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Liebe Schützenbrüder, 

liebe Schützenschwestern, 

liebe Jungschützinnen  

und -schützen 

 

das Schützenfest 2017 ist bereits Ge-
schichte! Zu erwähnen bleibt die tolle 
Leistung unserer Funktionäre und Mit-
glieder, die dieses Fest so vorbildlich 
gemeistert haben. 

Von der Bierprobe über den Tag der Mitgliederwerbung bis hin zur Kö-
nigsproklamation 

gab es nur  Erfolge zu berichten. Mein ganz persönlicher Dank ergeht an 
dieser Stelle auch nochmals an die Organisatoren und Helfer dieses Fes-
tes.  

Danke auch für die Veranstaltungen, die unsere Jungendschützenmeister 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt und den Schulen durchgeführt 
haben. Es ist schön, dass unsere Mitgliederzahl ständig wächst, auch 
dank solcher für die Betroffenen „zeitraubenden“ Aktionen. 

Wir freuen uns,  dass wir wieder neue Königshäuser haben. Die Termine 
für die Königsessen entnehmt bitte unserem Jahresterminplan. Für die 
Herren gilt, dass die 

Essensmarken ab Mitte September 2017  im Schützenhaus ausliegen und 
abzuholen sind. Für Jugendliche und Damen gilt dasselbe Procedere wie 
in den letzten Jahren. 

A propos Königsessen! Wir freuen uns, dass uns in diesem Jahr unser 
Schützenbruder 

Richard Werner wieder bekochen wird. Hans Wiemann übernimmt wie-
der die Schänke; 

die Organisation der Termine und die Absprache mit unserem Wirtsteam 
läuft ausschließlich über unseren Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel.  

 

-Fortsetzung nächste Seite- 
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Er hat, nachdem unser Interimswirt und Schützenbruder Wilhelm Klein die Bewirtung aus persönlichen Gründen 
nicht weiterführen konnte, ein Team zusammengestellt, das eine Eigenbewirtschaftung möglich macht. An dieser 
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an Wilhelm Klein mit seiner Mannschaft für die hervorragende Zusammenar-
beit und selbstverständlich auch an Siegfried Jäkel und alle beteiligten Personen des neuen Bewirtungsteams. Wir 
wären aber sehr dankbar, wenn wir hier weitere Verstärkung seitens unserer Mitglieder erhalten würden. Bitte mel-
det Euch bei Siegfried. Es wurde auch beschlossen, dass wir im Wesentlichen nur vereinseigene Veranstaltungen 
durchführen wollen und nur in einigen Ausnahmefällen andere Veranstaltungen annehmen werden. Das Schützen-
meisteramt bedankt sich und wünscht viel Erfolg! 

Verstärkung suchen wir auch für unser Hausmeisterteam. Wer uns hier helfen will, meldet sich entweder bei Hans-
Georg Rießner oder bei mir. Ein Schwerpunkt wäre auch in der Woche vor dem Schützenfest zu setzen. 

Wenn wir schon über Gebäude reden, hier noch eine Information bezüglich geplanter Baumaßnahmen. Nachdem 
wir einen Treppenaufgang zur Solaranlage anfertigen ließen, bleibt das „Thema Dach“ doch immer wieder ein Topic 
– es ist einfach nicht mehr dicht, wie man unschwer am mittleren 100m-Stand immer wieder sehen kann. Wir wer-
den jetzt einen letzten Versuch starten, mittels einer „Verpressung“ das Dach dicht zu bekommen. Sollte dies wieder 
nicht gelingen, muss eine Dachsanierung mittels Ausschäumung dringend durchgeführt werden. Die Kosten hierfür 
belaufen sich auf ca. auf mehrere 10.000 Euro! Daneben gibt es noch weitere Sanierungswünsche, die ebenfalls kos-
tenintensiv sind und die in den nächsten Jahren abgearbeitet werden müssen. 

Doch jetzt zu angenehmeren Dingen! Dass wir sportlich sehr, sehr erfolgreich sind, haben wir ja schon mehrfach 
berichtet bzw. berichten lassen. Zuletzt gab es wieder große Erfolge mit deutschen Meistertiteln und guten Platzie-
rungen bei Europameisterschaften in der Western-Sparte.  Axel Richter war bei den Europameisterschaften in De-
cin/Tschechien überaus erfolgreich – einen Bericht mit Bilder gibt es im nächsten „DES BLÄDDLA“. 

Wir danken all unseren Sportlern – in allen Sparten und Altersklassen – die unseren Namen so erfolgreich nach au-
ßen tragen, sodass unser Name bei allen Meisterschaften, 

beginnend mit Gau- und Bezirks-, Landes-, Nationen- oder Europameisterschaften, immer wieder zu lesen ist. „Gut 
Schuss!“ allen unseren Schützen! Dies gilt natürlich auch für unsere Rundenwettkampfmannschaften und unsere 
Damen und Herren, die die auswärtigen Schützenfeste besuchen. Bitte besucht auch unsere Vereinsmeisterschaften 
im September, das KK-Schießen im Oktober und die eine oder andere auswärtige Leistungsprüfung, z.B. das Per-
kussionsschießen in Marktzeuln oder das GK-Schießen in Meeder. 

Um erfolgreich im GK-Bereich zu schießen, ist natürlich eine solide Ausbildung erforderlich. Unser 2. Schützen-
meister Uwe Matzner wird wieder in Zusammenarbeit mit unserer Expertin und Schützenschwester Sandra Groß 
einen Waffen- und Sachkundekurs voraussichtlich im November 2017 anbieten. Informationen werden ab Mitte 
September im Schützenhaus zur Verfügung gestellt. 

Die Bogenabteilung hält ihr Turnier am  7.10.2017 ab. Es sind bis heute 180 Teilnehmer gemeldet  - eine Mammut-
aufgabe also für Günter. Hier bedarf es dringend weiterer Helfer; unser Bogenverantwortlicher Günter Schuhmann 
benötigt Mitarbeiter schon im Vorfeld, bitte kontaktiert ihn persönlich (Tel.: 01637573677 oder 09571 9469488). 

Kuchenspenden für diesen Tag sind ebenfalls sehr willkommen. Bitte meldet Euch auch diesbezüglich bei ihm oder 
bei unserer Damenleiterin Frau Michaela Brandmeier (0162 817 4005).  
   

Wandern wollen wir im Herbst auch noch einmal alle zusammen, und zwar am Sonntag 22.10.2017 ab 14 Uhr. Ge-
plant ist eine Wanderung von Banz nach Altenbanz in den Gasthof Müller (unser Mitglied Martin Büttner). Organi-
siert wird die Wanderung durch Familie Lieb. Es wäre schön, wenn wieder viele teilnehmen würden; selbstverständ-
lich freuen wir uns auch wieder auf die Schützenbrüder und –schwestern, die aus gesundheitlichen Gründen mit dem 
Auto dazu stoßen werden. 

Jetzt bleibt mir nur noch eine schöne Zeit im Herbst zu wünschen.  

Den „Herrenausflüglern“ eine „Gute Fahrt“ und viel Spaß in Österreich! 

Danke Euch allen für Eueren individuellen Beitrag zum Erfolg unserer Gesellschaft! 

Ihr wisst ja: „GEMEINSAM SIND WIR UNSCHLAGBAR!“ 

Gruß 

 

Erwin Kalb 

Euer Erster Schützenmeister 
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Text und Bild: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

Geburtstagsempfang  

bei unserem Mitglied Achim Schmidt 
 

Ein Stell-Dich-Ein gaben wir uns anlässlich des 60. Geburtstages unseres Mitgliedes Achim Schmidt am 21.5.2017. 

Unser Schützenbruder Achim der seit vielen Jahren regelmäßig unsere Böllerabteilung unterstützt empfing die  

Delegation der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft im evangelischen Gemeindehaus in Schney.  

 

Wir wünschen unserem Achim "Alles Gute" für die Zukunft und immer "trockenes Pulver". 
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Text: Peter Hoja Erster Schriftführer     Bild: Schützenarchiv 

 

Renate Thiel feiert Geburtstag 

 

Am 19. Juni besuchten Erster Schützenmeister Erwin Kalb und Damenleiterin Michaela Brandmeier unser  

Mitglied Renate Thiel und beglückwünschten sie zu ihrem 75. Geburtstag. Leider hatten beide vergessen ein 

Foto zu machen, sodass die Redaktion auf ein Archivbild zurückgreifen muss. 

Renate ist seit 1968 Mitglied unserer Schützengesellschaft und war 1987 2.Ritterin und 1988 Schützenkönigin. 

Viele Jahre unterstützte sie ihrem Mann Jochen Thiel bei  

seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Erster Sportleiter und  

als Erster Schützenmeister. 

 

Wir gratulieren Renate ganz herzlich ! 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Christina und Florian trauen sich ! 

Nach Jahren der „wilden Gemeinsamkeit“ haben sich Christina (geb. Brandmeier) und Florian Dehler am Samstag 

den 12. August in der Heiligen Familie in Lichtenfels das JA-Wort gegeben. 

Nachdem beide seit vielen Jahren sehr engagierte Mitglieder unserer Schützengesellschaft sind war es für zahlreiche 

Damen, Herren und Jugendliche eine Selbstverständlichkeit dem Brautpaar Spalier zu stehen und persönlich zu gra-

tulieren. Die Mitglieder unserer Böllerabteilung brachten ihre Glückwünsche wieder krachend zum Ausdruck. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb übergab nach der Trauung ein Hochzeitspräsent im Namen unserer Gesellschaft . 

Das Brautpaar bedankte sich bei allen Gästen mit einem kleinen Stehempfang, direkt unter dem Kirchturm.  

Auch im Namen der „DES BLÄDDLA“ Redaktion  -  einen Herzlichen Glückwunsch ! 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Schützenkönig Alfred endlich persönlich gratuliert 

Das konnte und wollte sich unser Schützenkönig Alfred Brandmeier nicht nehmen lassen und hatte sich zur Trauung 

seiner Enkelin Christina extra aus der Klinik in Sonneberg abholen lassen. 

Besonders freuten sich auch die anwesenden Schützendamen und Schützenherren, dass sie ihrem Schützenkönig nun 

persönlich zur Königswürde gratulieren konnten. 

Wir wünschen unserem König gute Besserung und dass er das Krankenhaus bald gesund verlassen kann. 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer und Andi Welz 

 

...traditionell beginnt alles mit der 

Schaustellerbesprechung am 

Donnerstag und einer gemütli-

chen Runde auf dem Musikpo-

dest…. 

Heiko Perz ist mit sei-

nem Autoscooter bereits 

seit 25 Jahren auf unse-

rem Festplatz vertreten 

und erhielt hierfür einen 

Ehrenteller. 

Zielsicher stach Erster Bürgermeister und Mit-

glied Andreas Hügerich das Bierfass an. Sehr 

zur Freude der Anwesenden ging kein Tropfen 

verloren. 

Am ersten Samstag war mit dem Swingtett 

„Blue Moon“ Dixielandmusic für Fein-

schmecker geboten. Leider fanden noch 

nicht viele Fans den Weg in den Biergarten 

aber manche Dinge muss man eben wach-

sen lassen…. 

Donnerstag 13. Juli 2017 

Freitag 14. Juli 2017 

Samstag 15. Juli 2017 
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Sonntag 16. Juli 2017 

Der Schützenfestzug fand wieder einmal bei herr-

lichstem Wetter statt. 15 Schützenvereine, 6 benach-

barte Lichtenfelser Vereine und die Gästegruppe aus 

der französischen Partnerstadt Cournon bildeten 

wieder einen beeindruckenden Festzug. Zweiter 

Schützenmeister Uwe Matzner begrüßte in Vertre-

tung für Erwin Kalb die zahlreichen Gäste und Ehr-

engäste  -  schade, dass unsere Stadthalle nur an die-

sem Tag bis auf den letzten Platz gefüllt war…. 
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Donnerstag 20. Juli 2017 

Dienstag 18. Juli 2017 

Prominentenschießen 
Mittwoch 19. Juli 2017 

Tag der Betriebe 

Treffen der Großkaliberschützen 

Montag 17. Juli 2017 

Tag der behinderten Kinder 
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Samstag 22. Juli 2017 

Frühschoppen und Schausteller-Königsproklamation 

Am Nachmittag war wieder Musik für Fein-

schmecker angesagt. Die „Keep Swinging Dixie 

Band“ begeisterte wieder ihre immer größer wer-

dende Fangemeinde.  

Sonntag 23. Juli 2017 

Der katholische Schützenfest Gottesdienst am Sonntag Morgen mit  

Pater Paul Schäfersküpper fand wieder in der Pergola statt 



„Des Bläddla“ Nr. 21  Seite 11 

 

 

 

König Alfred Brandmeier 

1.Ritter Benedikt Stricker 

2.Ritter Robert Herbst 

Königin Ilka Engels 

1.Ritterin Katrin Knöferl 

2.Ritterin Ute Schuberth 

König Tim Freitag 

1.Ritter Sebastian Leise 

2.Ritter Niklas Hehmke 

Wir gratulieren unseren neuen Königshäuser ganz herzlich !!! 
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…..und das geht ja gar nicht….. 

Kanarienvogelgelbe Socken zur Schützenuniform !!! 

Der Träger wird sich am Königsessen dem Königshaus 

verantworten müssen und sollte mit einer angemessenen 

Bestrafung rechnen….. 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Volles Programm am Sonntag 30. Juli 2017 
 
Gleich zwei Schützenfestzüge galt es am 30. Juli zu besuchen. Um 10.45 Uhr startete der Festzug in Coburg und es 

blieb gerade noch Zeit für ein kurzes Mittagessen denn um 14.00 Uhr hieß es „Bergauf“ zur Göritze in Schwürbitz. 

War der Festzug in Coburg gerade noch in der Vormittagshitze erträglich, hatte das Thermometer in Schwürbitz 

schon die Marke von 30 Grad erreicht  -  deshalb erlaubte der Schützenmeister „Marscherleichterung“ und der Auf-

stieg durfte ohne Schützenjacke erfolgen. 

 

Festzug in Coburg 

Festzug zur Göritze in Schwürbitz 
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Teilnahme an auswärtigen Schützenfest Schießen 
 

Ergebnisse Hauptschiessen 2017  
 

FSV Bad Staffelstein  
   

Erlmann Jürgen                                  11. Rang      43,1     Teiler   Glück    LP 

Herbst Robert                                   21. Rang   123,1   Teiler   Haupt    LG        
Kotschenreuther Volker                    1. Rang   20,2   Teiler   Glück    LP 

 8. Rang          94,7  Ringe   Meister    

Osterlänger Ursula 10. Rang         82,4   Teiler   Ehren    LG 

 25. Rang        63,6  Teiler   Glück     

 20. Rang         97,5   Ringe   Meister   

 

 

SG Altenkunstadt 

 

Herbst Robert                                    21. Rang         141,8    Teiler     Ehren    LG 

                                                       16. Rang        109,9    Teiler     Haupt      

    39. Rang  92,1   Ringe    Meister     

Osterlänger Ursula                           26. Rang            42,0     Teiler    Glück     LG 

 33. Rang         94,6      Ringe    Meister 

 37. Rang           230,9    Teiler    Ehren 

 30. Rang           193,2    Teiler    Haupt 

 

SG Wallenfels    
 

von Block Christian                           15. Rang        15,7       Teiler    Adler    LG 

                                                  17. Rang          19,5       Teiler    Glück    

Herbst Robert                                  44. Rang         239,5     Teiler    Ehren    LG 

      38. Rang          94,9      Ringe    Meister   

 49. Rang         257,5     Teiler     Haupt   

 38. Rang           84,7     Teiler     Glück   

Osterlänger Ursula 33. Rang           82,7      Teiler     Adler    LG 

 40. Rang          208,4    Teiler     Haupt   

 16. Rang           49,5     Teiler     Glück   

 43. Rang          235,7    Teiler    Ehren 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch 
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Bericht und Bild: Christian Thiel  1.Sportleiter 

 

Mit historischen Waffen und Patronen aus Handarbeit  
    

7. Ordonanz- und Feuerstutzenschießen der „Königlich Privilegierten“– Matthias Heft wird Gesamtsieger 

  
Eine kleine Tradition ist das Schießen mit ehemaligen Militärwaffen bei der Königlich Privilegierten 
Scharfschützengesellschaft. Jüngst trafen sich fast 50 Schützen zum 7. Mal, um mit ihren weit über 100 
Jahre alten Kurz- und Langwaffen einen Wettkampf zu bestreiten. Der Reiz besteht auch darin, dass die 
Munition nicht einfach im Laden gekauft werden kann. Jede Patrone muss von Hand hergestellt und auf 
die jeweilige Waffe angepasst werden. 
Dass die teils weit angereisten Teilnehmer sich darauf gut verstanden, zeigte sich an den guten Ergebnis-
sen: 
Feuerstutzen 100 Meter:  
1. Hubert Otte, 91 Ringe; 2. Michael Zipfel, 91; 3. Werner Pirkebner, 91. 
 
Ordonanzgewehr 100 Meter:  
1. Matthias Heft, 93 Ringe; 2. Manfred Müller, 92; 3. Klaus Geißler, 91. 
 
Kurzwaffe 25 Meter:  
1. Andreas Nawrocki, 94 Ringe; 2. Matthias Heft, 92; 3. Helmut Tennstädt, 92. 
 
Gesamtsieger:  
Matthias Heft, 185. 
 
Ein Grillabend bot Zeit zum „Fachsimpeln“, die mit Spannung erwartete Verlosung von Sachpreisen gab 
auch denjenigen eine Chance, die im Schießstand nicht so erfolgreich waren. 
 

 
 
 
Die erfolgreichen Schützen 
(v. li.) Christian Thiel, 
Klaus Geißler, Manfred 
Müller, Werner Pirkebner, 
Matthias Heft, Michael 
Zipfel, Hubert Otte, Horst 
Göring. 
 

 

 

 



„Des Bläddla“ Nr. 21  Seite 16 

 

Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt  (OT 1.7.2017) 

Scharfschützen 31 Mal auf dem Podest 
     

Lichtenfelser trumpfen bei den Bezirksmeisterschaften auf  -  Erfolge in allen Disziplinen 
 
Die Kgl. Privil Scharfschützengesellschaft Lichtenfels sei auf Bezirksebene noch nie so erfolgreich gewe-
sen wie in diesem Jahr, betonte kürzlich der Schützenmeister Erwin Kalb bei der Ehrung der Bezirksmeis-
ter. So hätten die 108 Starter (darunter viele Mehrfachstarter) bei den Bezirksmeisterschaften des Bundes 
Deutscher Schützen (BDS) und die 63 Starter bei den Bezirksmeisterschaften des Deutschen Schützenbun-
des (DSB) insgesamt 31 Bezirksmeistertitel, 28 Vizemeisterschaften und 20 dritte Plätze errungen. 
Es zeige sich, dass ein intensiver Trainingsbetrieb (fünf Tage in der Woche) auf einer der modernsten 
Schießstätten in Bayern eine gute Basis für den Erfolg darstelle. Erwin Kalb lobte auch den Einsatz der 
Schießleitung um den Sportleiter Christian Thiel, der zugleich auch mehrfacher Oberfränkischer Meister 
wurde. 
 

Erfolge in allen Altersklassen 

Besonders hervorzuheben sei, dass in allen Altersklassen Erfolge erzielt wurden. Bei den Junioren und 
Schülern fielen besonders Max Dornbusch, Melina Saam, Tim Freitag und Louis Erlmann mit ihren groß-
artigen Leistungen auf. Erwin Kalb sprach hierfür dem Jugendleitungsteam um Jürgen Erlmann seinen be-
sonderen Dank für die gelungene Jugendarbeit aus.  
Mit den unterschiedlichsten Sportgeräten seien Erfolge erzielt worden – dies reiche von Kleinkaliberwaf-
fen über Pistole und Revolver, Armbrust, Perkussionsgewehr bis hin zur Gewehrklasse – von modernen 
Waffen bis hin zur Klassik. Erfreulich sei auch, dass neben den langjährigen Stützen der Schützengesell-
schaft auch jüngere Talente nachwachsen würden. 
 

Junge Talente 

Als Zeichen der Anerkennung für die sportlichen Leistungen überreichte der Schützenmeister den Bezirks-
meistern ein kleines Prä-
sent. Für die Bayerischen 
Meisterschaften wünschte 
er allen Schützen „Gut 
Schuss“, ebenso für das 
schon laufende Haupt-
schießen anlässlich des 
Schützenfestes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt  (OT 1.7.2017) 

Scharfschützen 31 Mal auf dem Podest 
     

 

Die Bezirkssieger in den einzelnen Disziplinen 

Florian Dehler: Kleinkaliber liegend (Langwaffe), Max Dornbusch: Sportpistole Jugend (Kurzwaffe), Lud-
wig Dreilich: Kombi Pistole und Kombi Revolver Senioren (Kurzwaffe), Frank Fischer: Pistole Magnum 
(Kurzwaffe), Michael Haas: 32 S&W long und Kombi Altersklasse (Kurzwaffe), Matthias Heft: Revolver, 
Kombi Revolver, Kombi Pistole/Revolver und Sportrevolver Altersklasse (Kurzwaffe), Dieter Kirchner: 
Kombi Pistole (Kurzwaffe) Sportgewehr Selbstlader (Langwaffe), Zielfernrohrgewehr Selbstlader Alters-
klasse (Langwaffe), Volker Kotschenreuther: 32 S&W long, Kombi S&W long (Kurzwaffe), Roman Kun-
zelmann: Fertigkeit SG SL KK und Präzisionsgewehr (Kurzwaffe), Ursula Osterlänger: Luftgewehr und 
Zimmerstutzen Senioren (Langwaffe), Luftpistole Senioren (Kurzwaffe), Melina Saam: Sportpistole Junio-
ren (Kurzwaffe), Mario Steinke: 100 m Präzisionsgewehr Altersklasse (Langwaffe), Christian Thiel: 
Matchsportgewehr, Präzisionssportgewehr, Jagdgewehr, Präzisionsgewehr, Großkalibergewehr liegend 
(jeweils Altersklasse Langwaffe), Andreas Werner: Armbrust 10 m, Richard Werner: Kleinkaliber 100 m, 
Perkussionsgewehr Senioren (Langwaffe). 
 
2.Plätze erzielten in den unterschiedlichsten Disziplinen: Dieter  Brandmeier , Ludwig Dreilich (2 Vi-
zemeistertitel), Jürgen Erlmann (3), Louis Erlmann, Frank Fischer (4), Tim Freitag (4), Matthias Heft (4), 
Robert Herbst, Dieter Kirchner, Roman Kunzelmann, Lothar Leepa, Ursula Osterlänger, Jürgen Ruck-
deschel, Christian Thiel, Jan Welsch (2). 
 
3.Plätze errangen: Jürgen Er lmann, Louis Erlmann (2), Horst Göring, Michael Haas (4), Matthias 
Heft, Dieter Kirchner (2), Volker Kotschenreuther (2), Lothar Leepa, Christof Lieb (2), Jan Welsch, An-
dreas Werner, Richard Werner (2). 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt   (OT 10.7.2017) 

Lichtenfelser mit etlichen Topplatzierungen 
   

Bei der bayerischen Meisterschaft erfolgreich 
 
Die Schützen der Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels sind seit vielen Jahren bei den ver-
schiedensten Wettbewerben, ob auf Bezirks-, Landes-, Bundes- oder internationaler Ebene, äußerst erfolgreich. In diesem 
Jahr waren aber die Leistungen der Scharfschützen besonders herausragend. So standen bei den oberfränkischen Meister-
schaften sage und schreibe 69 Sportler auf dem Treppchen, davon 31 auf dem ersten Platz, 28 auf dem Platz 2 und 20 auf 
dem Bronzerang. 

Dieser Trend setzte sich auch bei den bayerischen Meisterschaften fort, die über die 100-Meter-Distanz auf der Anlage in 
Lichtenfels und über 50 und 25 m in Bamberg ausgetragen wurden. Hierbei errangen die Lichtenfelser Sportler neun Ti-
tel, acht Silbermedaillen und belegten achtmal dritte Plätze. 

Im Rahmen einer kleinen Meisterschaftsfeier zeichnete Schützenmeister Erwin Kalb die Titelträger aus und bedankte 
sich für ihren Einsatz für die Lichtenfelser Schützengesellschaft. Besonders erfolgreich war der Jugendliche Tim Freitag, 
der sich schon in diesem Jahr einen bayerischen Meistertitel im Westernschießen geholt hatte und der mit der Kurzwaffe 
über 25 m vier Siege errang.  

Genauso zielsicher war der Sportleiter Christian Thiel, der mit der Langwaffe über 100 m ebenfalls vier Siege heraus-
schoss. In der Altersklasse Präzisionsgewehr bis 7 mm erreichte er sogar die maximale Anzahl von 300 Ringen. Das glei-
che Kunststück schaffte Roman Kunzelmann in der selben Disziplin, aber in der Schützenklasse. Christian Thiel trat au-
ßerdem noch auf der Langdistanz über 300 m an und holte sich auch hier zwei Titel. 

Der Schützenmeister würdigte auch die Leistung von Louis Erlmann, der in der Jugendklasse mit dem Unterhebelrepetie-
rer über 50 m den zweiten Platz belegte. 

Zum Schluss gab Erwin Kalb noch bekannt, dass sich für die deutsche Meisterschaft mit dem Perkussionsgewehr in 
Pforzheim Richard Werner, Ursula Osterlänger und Dieter Brandmeier qualifiziert haben. Der Dritte Bürgermeister und 
Sportreferent Winfried Weinbeer beglückwünschte die Sportler zu ihren Erfolgen . 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 

Lichtenfelser mit etlichen Topplatzierungen 
 
Ergebnisse: 

1.Plätze: Tim Freitag (Jugendklasse): Kurzwaffe, Pistole .22, offene Visierung, 25m Präzision und 25m 
Kombi; Fallscheibe, Unterhebelrepetierer und Fallscheibe, Pistole .22; Roman Kunzelmann 
(Schützenklasse): Langwaffe, Präzisionsgewehr über 7mm; Christian Thiel (Langwaffe, Altersklasse): 
Präzisionssportgewehr, Matchsportgewehr Jagdgewehr über 6,4 mm, Präzisionsgewehr über 7mm; 2. 
Platz: Christian Thiel (Präzisionssportgewehr), 3. Platz: Uschi Osterlänger (Kleinkaliber Zielfernrohr); 
Kurzwaffe: 1. Plätze: Matthias Heft (Speed Revolver und Pistole Kaliber .22 Präzision).  

2.Plätze: Louis Erlmann (Langwaffe, Jugendklasse): Unterhebelrepetierer, 50 m Präzision; Matthias Heft 
(Altersklasse, Kurzwaffe): Pistole .22, offene Visierung, 25m Präzision und Kombi; Revolver .38, offene 
Visierung, 25 m Präzision; Speed, Single-Action-Revolver; Speed, Pistole .22, offene Visierung; Axel 
Richter (Kurzwaffe, Schützenklasse): Speed Pistole, Kaliber min. 7,62; Dieter Kirchner (Langwaffe 
100m, Schützenklasse): Sportgewehr SL bis 6,4 mm; Lothar Leepa (Langwaffe 100 m, Seniorenklasse): 
Jagdgewehr über 6,4 mm; Ursula Osterlänger (Senioren): Perkussionsgewehr 50m;  

3.Plätze: Gabi Freitag (Damenklasse): Unterhebelrepetierer; Michael Haas (Seniorenklasse): Revolver . 
32, 25m Kombi; Frank Fischer (Altersklasse): Pistole Magnum über.357, 25m Präzision; Christian Böge 
(Langwaffe 100m, Schützenklasse): Sportgewehr SL; Axel Richter (Schützenklasse): Speed, Single-
Action-Gewehr; Matthias Heft (Altersklasse): Revolver .38, 25m Kombi und Unterhebelrepetierer KK; 
Christian Thiel (Langwaffe, Altersklasse): Präzisionsgewehr bis 7mm. 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 

Mit Revolver und Gewehr 
    

Am Samstag, den 19.8.2017 trugen die Großkaliberschützen der Königlich privilegierten Scharfschützengesell-
schaft ihre Vereinsmeisterschaft auf den Großkaliberständen der Schießanlage aus. Geschossen wurde sowohl mit 
der Langwaffe (Ordonanzgewehr, ZF-Gewehr, Fertigkeit) auf 100 Meter als auch mit der Kurzwaffe (Pistole, Re-
volver) auf 25 Meter. 
Insgesamt beteiligten sich 40 Schützen, die teilweise in mehreren Disziplinen am Start waren. Während mit der 
Langwaffe jeweils zwei Serien zu 15 Schuss beziehungsweise zehn Schuss (Fertigkeit) auf die 100 Meter entfernte 
Scheibe abgegeben werden mussten, hatten die Schützen mit der Kurzwaffe zwei Serien zu zehn Schuss auf die in 
einer Entfernung von 25 Meter befindliche Scheibe zu absolvieren. 
Dabei kam die jeweils beste Serie in die Wertung. Bei der Siegerehrung konnten die jeweiligen fünf erstplatzierten 
Schießsportler attraktive Sachpreise entgegennehmen. Für den besten Tiefschuss auf die Leikeim-Scheibe durfte 
sich Michael Haas über einen Sonderpreis der Brauerei freuen. 
Schützenmeister Erwin Kalb beglückwünschte zusammen mit Zweiter Bürgermeisterin Sabine Rießner die neuen 
Vereinsmeister Frank Fischer (Pistole), Matthias Heft (Revolver), Christian Thiel (ZF-Gewehr), Horst Göring 
(Ordonanzgewehr) sowie Dieter Kirchner (Fertigkeit, SG SL) und bedankte sich beim stellvertretenden Sportleiter 
Harald Göring und beim Pistolenwart Matthias Heft für die gute Organisation der Veranstaltung. 
 
Die Ergebnisse des Schießens: 
 
Großkaliber-Pistole, 25 Meter , Präzision:  
1. Frank Fischer (94 Ringe), 2. Michael Haas (92 Ringe) und 3. Harald Goch (91 Ringe) 
 
Großkaliber-Revolver, 25 Meter , Präzision:  
1. Matthias Heft (95 Ringe), 2. Harald Goch (93 Ringe) und 3. Michael Haas (90 Ringe) 
 
Fertigkeit, SG SL:  
1. Dieter Kirchner (98 Ringe), 2. Roman Kunzelmann (85 Ringe) und 3. Christof Lieb (81 Ringe) 
 
ZF-Gewehr, 100 Meter  Präzision:  
1. Christian Thiel (150 Ringe), 2. Roman Kunzelmann (150 Ringe) sowie 3. Gudrun Ansilewski (146 Ringe). 
 
Ordonanzgewehr, 100 Meter  Präzision:  
1. Horst Göring (134 Ringe), 2. Jürgen Erlmann (127 Ringe) und 3. Christof Lieb (125 Ringe). 
 
Leikeim-Scheibe:  
1. Michael Haas, 2. Christof Lieb und 3. Mario Steinke. 
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Text und Bilder: Uwe Matzner 2. Schützenmeister 

Deutsche Meisterschaft: 

Deutsche Meisterschaft Westernschiessen Main-Match 

2. Platz Wettkampfklasse „Senior Duelist“ Simon Werner 

3. Platz Wettkampfklasse „Cowboy“ (= Schützenklassen) Roppelt, Martin 

    

Deutsche Meisterschaft Speed (Western) Roppelt, Martin 

1. Platz Querflinte (6 Schuss Schrott Fallscheibe 7,44 Sekunden)  

3. Platz Vorderschaftrepetierer (10schuss 1,97 Sekunden) 

3. Platz Repetierflinte 1897 (6 Schuss 4,44 Sekunden) 

3. Platz Unterhebelrepetierer (10schuss 2,48 Sekunden)  

      

Deutsche Meisterschaft Single-Shot-Rifle (Western) Simon Werner 

1. Platz Single-Shot-Rifle 200 m 

2. Platz Single-Shot-Rifle 100 m 

   

Europameisterschaft: 

4. Platz Wettkampfklasse „Senior Duelist“ Simon Werner 

4. Platz Wettkampfklasse „Cowboy“ (= Schützenklassen) Roppelt, Martin 

Werner Simon Martin Roppelt 
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Bericht und Bild: Günter Schuhmann Bogenleiter 

Gute Trefferbilder erzielt 
   

Zum Bogenschießen von Duisburg nach Lichtenfels 
 
 Nein, die Freischützenkompanie der St. Sebastianus - Schützenbruderschaft Duisburg-Rahm von 1511 kam natür-
lich nicht nur zum Schiessen an den Obermain. Im Rahmen eines mehrtägigen Aufenthalts fragte sie bei der Kgl. 
privil. SSG Lichtenfels ein "Schnupperschiessen" an, dem wurde natürlich zugesagt. 

 So trafen sich die Mitglieder der Kompanie mit dem Initiator Waldemar Erbrich und die Bogenschützen Ute Haupt-
fleisch, Hans Wolf und Günter Schuhmann von der SSG an einem Samstagvormittag am Bogenplatz. Nach einer 
kurzen Begrüßung und einer kleinen Einleitung zur 
Geschichte des Bogenschiessens schritt man gleich zur 
Tat. Obwohl die meisten der Gäste das Sportgerät Bo-
gen noch nie genutzt hatten ergaben sich erstaunlich 
gute Trefferbilder. 

 Im Anschluss an das Training mussten die Gastgeber 
noch diverse Fragen zum Sport und zur Gründung ei-
ner Bogenabteilung beantworten. Alles in allem war es 
für beide Seiten ein gelungener, informativer Vormit-
tag und man versprach in Verbindung zu bleiben. 
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Bericht: Günter Schuhmann Bogenleiter    Bilder: Sabine Schramm und Hans Wolf 

 

Alle Jahre wieder in der Fränkischen 
    

Am Samstag den 29.04. besuchten 5 Mitglieder der Bogenabteilung das 3D-Turnier von "Archery Parks" 
in Pretzfeld.  

Das Ehepaar Schramm war bereits am Vorabend mit dem Wohnmobil angereist um uns einen guten Start-
platz zu sichern, Ehepaar Wolf und ich folgten am Morgen. Beim Verein "Archery Parks" hat sich mittler-
weile viel getan, neben ihrem wunderschön in der Felslandschaft eingebettetem Parcours haben sie mittler-
weile 2 Schiesshallen mit Indoorparcours, die während des Turniers für Anmeldung und Bewirtung der 
Teilnehmer eingerichtet waren. Bei angenehmen Wetter, nicht zu warm oder zu kalt und vor allen Dingen 
trocken, fuhren wir nach ausgiebigen Frühstück auf das ca. 6 km entfernte Gelände, welches mit 30 Zielen 
bestückt war. Auch sorgten 2 Verpflegungsstände dafür daß niemand Hunger und Durst leiden musste. Das 
Auf und Ab in dem Terrain und die schön gestellten Tiergruppen (s. Bilder) machten Lust auf mehr, aber 
gegen 15.00 Uhr war dann doch Schluß.  

Nach der Rückfahrt zu den Hallen und der Auswertung überraschte unser Hans mit dem 1. Platz in seiner 
Klasse, punktgleich mit 2 Mitbewerbern, die geschossenen Kills entschieden. Der Rest der Gesellschaft 
war, wie immer, zufrieden :-).  

Bei der anschließenden Tombola gewannen auch noch beide Schramms. Alles in Allem ein zufriedenstel-
lender Tag. Für nächstes Jahr schon vorgemerkt. 
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Bericht: Michael Kiefert     Bild: Hans Wolf 
 

Bogenturnier der Dornig Schützen 
 

Am 12.8.2017 fand das 6. Turnier der Dornig Schützen zum 6,5 jährigen Bestehen statt.  
 
Die Bogenabteilung der Kgl. Privil. SSG Lichtenfels war mit insgesamt 7 Schützenbrüdern und Schwestern vertre-
ten (Günter Schuhmann war leider aus gesundheitlichen Gründen verhindert, dennoch sicher in Gedanken bei uns).  
 
Das Turnier war ein Combi Turnier aus Cloutschießen und 3D Schießen. Trotz der widrigen Wetterbedingungen 
(feucht, matschig, rutschig, usw...) war eine große Anzahl von Teilnehmern und Teilnehmerinnen angereist und lie-
ßen sich nicht klein kriegen.  
 
Die Herren mussten beim Cloutschießen aus 165 m, Damen aus einer Distanz von 110 m und Kinder und Jugendli-
che aus 90 m ihre Zielgenauigkeit unter Beweis stellen.  
 
Beim darauf folgenden 3D schießen wurden die Teilnehmer(innen) in Gruppen von je 5 Schützen aufgeteilt und 
durften ihr Können an 14 Stationen und drei Weitschüssen ausprobieren und zeigen.  
 
Klar das mancher den Verlust von Pfeilen zu betrauern hatte, dennoch brachte auch dies der guten Stimmung keinen 
Abbruch.  
 
Am Ende konnte die Bogenabteilung der Kgl. Privil. SSG Lichtenfels einen Platz gutmachen nämlich bei den Da-
men, hier wurde unsere Sabine Schramm  Zweitplatzierte. Natürlich auch von uns Gratulation hierfür, auch an alle 
anderen Platzierungen.  
 
Alles in allem war es eine tolle Veranstaltung und die Schützenbrüder und Schwester der Bogenabteilung bedanken 
sich bei den Dornig Schützen für die Möglichkeit dabei sein zu dürfen und freuen sich schon aufs nächste Turnier. 
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Bericht und Bilder: Sabine Schramm 

6. Steinkohlecup Stockheim/KC 

Auf das 3D-Turnier der Stockheimer Bogenfreunde am Samstag 19. August hatten wir  

(Hans und Elfriede Wolf, Adelbert und Sabine Schramm) uns schon im Vorfeld gefreut – haben sie uns doch  

im letzten Jahr (auf unsere Einladung hin) den Wanderpokal „abgejagt“ und wir freuten uns auf ein Wiedersehen 

auf ihrem Gelände. 

Da sich das Unwetter dort am Vorabend entladen hatte, war lediglich der Boden durchnässt, wir 

jedoch blieben bei zunehmend mehr Sonnenschein den ganzen Tag über trocken. 

In der netten Gesellschaft von Tino und seinem Sohn Maximilian gingen wir zu sechst den Parcours ab.  

30 sehr ansprechend gestellte Ziele auf dem wirklich schönem Gelände waren von den Stockheimern  

aufgestellt worden und auch bei größeren Herausforderungen machte es viel Spaß zu schießen. 

 

Da auch die Verpflegung (vor allem 

die Bratwörschd) bestens war, waren 

wir uns einig:  

Wir kommen wieder! 
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Text: Peter Hoja Erster Schriftführer   Bilder: Tino Schamberger 

Kreisjugendring Fest zum 70jährigen Bestehen 

Am 2. Juli feierte der Kreisjugendring hinter der Lichtenfelser Stadthalle sein 70jähriges Bestehen und zeigte mit 

einem umfangreichen Programm, dass er noch immer jugendlich frisch ist. 

Es gab jede Menge Spaß mit einer Kletterwand, Hüpfburg, Holzkarussel und vielen weiteren Attraktionen welche 

durch die verschiedenen teilnehmenden Vereine und Organisationen geboten wurden. 

Unsere Schützengesellschaft wurde repräsentiert durch Ersten Jugendleiter Jürgen Erlmann und seinen Stellvertre-

ter Frank Schwarz,. Beide boten den anwesenden Jugendlichen dies Möglichkeit zum Lichtpunktgewehr Schießen. 
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Bericht und Bilder: Jürgen Erlmann Erster Jugendschützenmeister 

Großes Interesse am „Tag der offenen Tür“ 

Lichtenfelser Schützen gewährten Einblick in die Vielfalt des Sportschießens 

Am 22. Juli öffnete die Königlich privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels wieder einmal ihr Pforten für Je-

dermann. So kamen Interessenten aller Altersgruppen am Nachmittag ins Schützenhaus, wo unter fachkundiger An-

leitung vielerlei Disziplinen des Schießsports erprobt werden konnten. 

Die Räumlichkeiten der modernen Schießanlage boten Platz für verschiedene Stationen, an welchen jeder Gast-

schütze je nach Interesse sein Geschick beim Schießen beweisen konnte. Kinder erhielten eine Laufkarte zum Ab-

stempeln, die zuletzt mit Stolz auf die eigene Leistung gegen ein kleines Geschenk eingetauscht werden konnte.  

Traditionelle Sportgeräte sowie „Fun and Action“ mit dem Schießkino 

Neben Luftgewehr und Luftpistole stand für die jüngsten Schützen das Lichtpunktgewehr bereit. Großes Interesse 
bestand auch am Bogenschießen, das sich in letzter Zeit als Gesundheitssport immer größerer Beliebtheit erfreut 
und dankenswerter Weise auf der Wiese des TSV Lichtenfels stattfinden konnte. Eine besondere Attraktion stellte 
in diesem Jahr ein „Schießkino“ dar, welches der Bayerische Schützenbund (Bezirk Oberfranken) zur Verfügung 
gestellt hatte. Mit Hilfe eines Beamers wurden verschiedene schießsportliche Szenarien wie Dosenschießen oder 
Präzisionsschießen auf eine Leinwand projiziert. Mit einem Lasergewehr als Sportgerät stand hier vor allem der 
Spaß im Vordergrund. Abgerundet wurde das Angebot mit einer interessanten Waffenausstellung, die Einblick in 
verschiedene Epochen der Herstellung von Schusswaffen gab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bogenleiter Günter Schuhmann beglückwünscht eine Gastschützin  

zu ihrem „Goldschuss“ 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung  -  Tag der offenen Tür  der Schützenjugend 

 

Ein toller Erfolg! 

Erster Jugendschützenmeister Jürgen Erlmann und sein Stellvertreter Frank Schwarz, die den „Tag der offenen 

Tür“ gemeinsam mit einem Team vieler zuverlässiger Helfer organisiert hatten, zeigten sich am Ende äußerst zu-

frieden: „Das Interesse am Schießsport war bei den Gastschützen deutlich erkennbar und für jeden war etwas dabei. 

Wir sind stolz, dass auch viele Kinder und Jugendliche unser Angebot mit Freude genutzt haben und überaus kon-

zentriert und verantwortungsbewusst bei der Sache waren!“ 

Die Königlich privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels heißt alle, die ihr Können beim Schießen noch unter 
Beweis stellen möchten, ganz herzlich zu einem Schnuppertraining willkommen und freut sich auf  Euer Kommen! 

Infos zu den Trainingszeiten unter www.ssg-lichtenfels.de  

 

 

Das Schießkino beein-

druckte Jung und Alt. 

Mancher konnte sich gar 

nicht mehr losreißen. 

 

Mitglied Frank Ziegler zeigt Ju-

gendlichen die richtige Handha-

bung vom Bogen. 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 

Schießen mit dem Lichtpunkt- und Luftgewehr 

Schnupperschießen bei der Scharfschützengesellschaft Lichtenfels  

Der Erste Jugendschützenmeister Jürgen Erlmann, sein Stellvertreter Frank Schwarz und Ursula Osterlänger von 

der Königlich-Privilegierten Scharfschützengesellschaft führten am Donnerstag den 10. August im Rahmen des 

Sommerferienprogramms der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises zahlreiche Jugendliche in die Geheimnis-

se des Schießens mit dem Luftgewehr und dem Lichtpunktgewehr ein.  

Gleich zu Anfang mussten alle Luftgewehrschützen feststellen, dass das Schießen auf eine 10 Meter entfernte klei-

ne Scheibe, bei der die „Zehn“ gerade einmal einen Durchmesser von 0,5 Millimeter hat, gar nicht so leicht ist, 

selbst wenn die Jugendlichen das Gewehr auflegen durften. Aber nach einigem Üben unter Beherzigung von Anre-

gungen durch die Vertreter der Schützengesellschaft lief es schon wesentlich besser. Motivierend wirkt dabei auch, 

dass man seine Schießergebnisse sofort auf dem Monitor verfolgen kann. Als besonders talentiert erwiesen sich die 

beiden teilnehmenden Mädchen, bei denen sich die Treffer im Bereich zwischen 8 und 10 häuften. So meinte die 13

-jährige Schülerin des Meranier-Gymnasiums Anna-Lisa Schütz aus Mistelfeld: „Ich habe den Schnupperkurs zum 

Anlass genommen, einmal das Luftgewehrschießen auszuprobieren und es macht mir großen Spaß“. Die 12-jährige 

Lena Rehe aus Lichtenfels, ebenfalls Schülerin des Meranier-Gymnasiums, hatte dagegen schon ein wenig Erfah-

rung gesammelt und stellte fest: „Ich habe kürzlich beim Jedermann-Schießen der Berger Kerwa mitgemacht“. Gute 

Ergebnisse erzielte auch Simon Kraus aus Reundorf, der vor einem Jahr noch mit dem Lichtpunktgewehr schoss 

und sich nun freute, dass er als 12-Jähriger mit dem Luftgewehr schießen durfte.       

   

 

Wie auf dem Monitor ersichtlich, hat hier die 

zwölfjährige Lena Rehe mit dem Luftgewehr gera-

de einen „Zehner“ geschossen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 

 

Fortsetzung  -  Schießen mit dem Lichtpunkt- und Luftgewehr 

Auch Philipp Gunzelmann aus Mistelfeld, der sich bereits sportlich bei der D-Jugend des FV Mistelfeld betätigt, 

hätte gerne mit dem Luftgewehr schießen wollen, da er aber erst in wenigen Tagen seinen 12. Geburtstag feiern 

kann, musste er mit dem Lichtpunktgewehr Vorlieb nehmen, bei dem anstatt mit echter Munition mit einem Laser-

strahl eine elektronische Zielscheibe anvisiert wird, wobei man aber auch hier über einen Monitor seine Schießer-

gebnisse genau verfolgen kann. Bemerkenswert ist auch sein musikalisches Engagement. Bereits im Alter von 5 

Jahren trat er bei einem Konzert der Musikschule mit seinem Akkordeon auf. Auch die beiden Cousins Julian und 

Tim aus Döringstadt bzw. Freiberg schossen eifrig mit dem Lichtpunktgewehr. Die teilnehmenden Schüler waren 

von der Schießsportstunde begeistert, wobei sie eine bekannte Sportart meist zum ersten Mal erleben und ausüben 

konnten.            

 

 

 

Der elfjährige Philipp Gunzelmann schießt hier unter 

der Anleitung des Jugendschützenmeisters Jürgen 

Erlmann mit dem Lichtpunktgewehr auf die elektro-

nische Scheibe.  
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Trainingszeiten: 

Bogenschießen 

Am Samstag, den 7. Oktober findet das 8. 3 D Bogentur-
nier im Waldgebiet rund um den Lichtenfelser Aus-
sichtsturm statt. Preisverteilung gegen 16.30 Uhr im 
Schützenhaus. 

 

Damenabteilung 
 

Am Samstag, den 4. November findet ab 19.00 Uhr das 
Königsessen der Schützendamen im Schützenhaus statt. 
 

Herren 
 

Von Freitag den 8. September bis Sonntag 10. Septem-
ber findet die Herrenpartie ins Salzburger Land statt. 
(Anmeldung erforderlich). 

Das Königsessen findet am Samstag den 25. November 
ab 19.00 Uhr im Schützenhaus statt. 

 
Jugendabteilung 

 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen findet jeden 

Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der Schieß-

anlage statt. Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich 

am Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.  

 

Wichtige Termine 2017 
 

08.09. Fr. Herrenpartie ins Salzburger Land 

  Anmeldung erforderlich 

11.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

14.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

18.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

21.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

05.10. Do. Kleinkaliber Herbstschießen 

09.10. Mo. Kleinkaliber Herbstschießen 

12.10. Do. Kleinkaliber Herbstschießen 

22.10. So. Herbstwanderung 

  von Banz nach Altenbanz 

18.11. Sa. Gedenken zum Volkstrauertag 

  Denkmal am Friedhof Lichtenfels 

07.12. Do. Gemeinsames Nikolausschießen 

  Damen und Herren 

17.12. So. Familien-Weihnachtsfeier 

  im Schützenhaus 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Donnerstag 18.00-19.30 
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8. 3 D Bogenturnier am 7. Oktober 2017 
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Herbstwanderung 
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Bewirtschaftung des Schützenhauses 

Die Bewirtschaftung unseres Schützenhauses wurde wieder in unsere eigenen Hände übernommen. 

Ansprechpartner für Fragen bzgl. Terminen und Vermietungen der Räumlichkeiten für Familienfeiern  

unserer Mitglieder ist Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel. 

 

Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe von „DES BLÄDDLA“ 
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Rundbrief Uniform vom 1.Schützenmeister Erwin Kalb 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

 

 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Bernert Roland, Altenkunstadt 

Denk Riccardo, Lichtenfels 

Dörrzapf Wolfgang, Lichtenfels 

Fischer Marco, Lichtenfels-Mistelfeld 

Gerber Stefan, Marktzeuln 

Jakob Frank, Weißenbrunn 

Klier David, Marktleugast 

Linzmayer Tobias, Scheßlitz 

Müller Alina, Küps-Au 

Roppelt Stephan, Pommersfelden 

Weinmann Daniel, Marktzeuln 

Schuberth Franziska, Lichtenfels-Klosterlangheim 

Weber Marvin, Weidhausen 

Weber Ramón, Weidhausen 
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Kette des Schützenkönigs  
Die Schützenkette des Ersten Schützenmeisters und des Schützenkönigs danken ihren Ursprung der Säku-
larfeier der Scharfschützengesellschaft vom Jahre 1910.  

Damals regte Bürgermeister Adam Wenglein, selbst Mitglied der Gesellschaft und 22 Jahre lang Schützenmeister an, 
als bleibendes Gedenken an dieses Fest eine Ehrenkette zu schaffen.  

Die Schützenkönigskette, aus 96 Wertzeichen zusammengesetzt, ist das Werk des Lichtenfelser Goldschmiedemeis-
ters August Graebner (später in Bamberg). Dieses Ehrenstück besteht aus einer starken silbernen Panzerkette, an de-
ren Außenseite ungefähr 80 Denkmünzen an fein gearbeiteten, silbernen Kettchen zart befestigt, schuppenartig lau-
fen. An jeder dieser Münzen befindet sich eine kleine Raute, die die Nummer des edlen Spenders gemäß Eintrag im 
Goldenen Buche trägt. Als Verbin-
dungsstücke befinden sich in der 
Mitte zwei Ketten mit durchbroche-
nen, länglichen Gliedern mit sehr 
feiner, moderner Gravierung. An 
diesen Ketten nun befinden sich die 
Denkmünzen von deutschen Bundes-
schießen sowie der vergoldete Mari-
entaler vom Regierungspräsidenten 
Ritter von Brenner, dann die mit Ei-
chenlaubfassung versehene silberne 
Denkmünze an Dr. Lueger, Bürger-
meister in Wien, endlich eine schöne 
Thüringer Schützenmedaille.  

 

"Heimatliches Können schuf diese 
Kette, geübt heimatlich Äug und 
Arm erwirbt dieses Ehrenkleinod, 
Hundertjahrjubelfeier hat's uns gege-
ben. Kind und Kindeskind erwer-
bens, Kind und Kindeskind tragens, 
Kind und Kindeskind werden geden-
ken der Väter und erzählen und sich 
freuen deren Taten!"  

So schrieb damals der Vereinsdich-
ter. 

Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Es gibt noch Nadeln: „600 Jahre“, „Bogen“ und Gewehr 

 € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem unterschiedliche Größen und Qualitäten 

 

  

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 zu erfragen bei Günter Schuhmann 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 

 


